Karl Dickel [II]
1928

2. Dezember

Karl Dickel wird in Dickelsmühle (Oberbergischer Kreis) geboren

1945 / 46

Dickel spielt in der Jugendmannschaft des SSV Homburg-Nümbrecht

Am Ende dieser Spielzeit wird Nümbrecht Vize-Kreismeister

1947 / 48

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (3. Liga)

21. September 1947

Am 1. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV Nümbrecht auf heimischen Platz gegen Rot-Weiß Zollstock knapp mit 4:3. Von Beginn an bestimmen die Hausherrn das Spiel. Der überragende Sorychta sorgt mit seinen drei Toren für eine 3:1 Pausenführung. In der zweiten Halbzeit schafft der Mittelstürmer der Gäste mit zwei Toren den Ausgleich. In der Schlussphase erzielt dann Opijolka das Tor zum letztlich entscheidenden 4:3

1948 / 49

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (3. Liga)

1949 / 50

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 3 (4. Liga)

1951 / 52

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Gruppe 1 (4. Liga)

1952 / 53

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Gruppe 1 (4. Liga)

1953 / 54

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Spielzeit 1955 / 56

Dickel spielt beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

	29. September 1955

	Mittelrheinpokal für Kreis-Auswahlmannschaften (1. Runde)

	Kreis Sieg – Kreis Oberberg 3:2 (2:1)

	Arenz (SV Eitorf 09), Linden (FC Spich), Mindel (SpVg Hurst-Roßbach)

	Rolf Dienes (SSV 08 Bergneustadt) – Günter Hundhausen (RS 19 Waldbröl), Dieter Thönes (SSV Nümbrecht) – Karl Dickel (SSV Nümbrecht), Horst Martel (TuRa Dieringhausen), Günter Hermes (SV Hermesdorf) – Egon Kohlmann (SSV Nümbrecht), Dieter Schmidt (SSV Nümbrecht), Gerhard Bay (SSV Nümbrecht), Müller (RS 19 Waldbröl), Alois Schwartmann (VfL Gummersbach)

	1:0 Arenz (16.)

2:0 Linden (31.)

2:1 Kohlmann (36.)

3:1 Mindel (80.)

3:2 Bay (86.)


27. November 1955

Am 12. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein gewinnt der SSV Nümbrecht am heimischen Hömerich gegen die SpVg Hurst-Roßbach mit 5:1. In der 13. Minute wird Mittelstürmer Dieter Schmidt von Gerhard Bay mustergültig bedient und erzielt das 1:0. Bis zur Pause erhöhen Schmidt mit zwei weiteren Toren und Karl Dickel auf 4:0. Nach dem Wechsel sorgt der überragende Schmidt sogar noch für das 5:0, ehe die Gäste für den Endstand sorgen

3. Juni 1956

Am 25. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert der SSV Nümbrecht beim SSV 08 Bergneustadt mit 2:3. Die jungen Gästestürmer spielen zu Beginn mit vollem Eifer und führen durch zwei Tore von Lothar Bay auch verdient mit 2:0. Erst unmittelbar vor der Pause kommt der Favorit durch Peter Ockenfels zum Anschlusstreffer. Mit seinem zweiten Elfmeter schaffte Ockenfels zunächst das 2:2 und wenig später sogar das entscheidende 3:2

1956 / 57

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

In einem Spiel um den Kreispokal verliert der SSV Nümbrecht auf dem Hömerich gegen den Landesligisten SSV 08 Bergneustadt überraschend deutlich mit 0:4. Von Beginn an zeigen die Gäste das bessere und druckvollere Spiel. Vor allem Heubach zeigt seine großen Fähigkeiten als Regisseur und Torschütze. Bis zur Pause sorgen zweimal Heubach sowie Mähler und Wachowitz für ein 4:0. In der zweiten Halbzeit verflacht das Spiel zusehends

1957 / 58

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

15. September 1957

Am 2. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein spielt der SSV Nümbrecht gegen den TuS Derschlag 2.2 unentschieden. Zu Beginn des Spiels steht Torwart Stöcker im Mittelpunkt des Geschehens, der mehrere gute Chancen der Gäste zunichte macht. Erst durch einen Freistoß wird er überwunden, doch bereits im Gegenzug fällt der Ausgleich.  Dann geht Nümbrecht durch Gosse in Führung, doch Münch gleicht kurz vor dem Abpfiff aus.

1959 / 60

Spieler beim SSV Nümbrecht in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

1. Mai 1960

„SSV Nümbrecht – VfL Gummersbach 2:3 (1:1) […] 800 Zuschauer sahen auf dem Nümbrechter Hömerich das spannungsgeladene und streckenweise dramatische Aufeinandertreffen der beiden oberbergischen Abstiegskandidaten SSV Nümbrecht und VfL Gummersbach. Vor dem Spiel war die Situation so, daß die Nümbrechter im Falles eines Sieges sehr wahrscheinlich gerettet gewesen, die Gummersbacher aber im Falle einer Niederlage praktisch zum Abstieg verurteilt worden wäre […] Dramatisch war dieses Spiel insofern, als die Nümbrechter den VfL in der ersten Halbzeit und auch streckenweise im zweiten Durchgang in Grund und  Boden zu spielen schienen. Wie klar überlegen der SSV zunächst war, zeigt das Pausenergebnis von 1:1 nicht an. Es ist angesichts der fünf faustdicken Chancen der Bay, Kohlmann, Koch und Helmut Schmidt nach gerade grotesk zu nennen. Demgegenüber hatten die Gummersbacher nur zwei reelle Möglichkeiten, von denen eine genutzt wurde […] die Torfolge: 24. Min.; 1:0 Helmut Schmidt verwandelt eine Flanke von Bay mit Kopfball. 44. Min.; 1:1 Pickardt drückt aus kürzester Distanz den Ball über die Linie; 81. Min.; Helmut Schmidt hatte zu Gerd Bay gepaßt, der entschlossen schoß, und insofern Glück hatte, als Torwart Krüger den Ball durch die Beine rollen ließ. 85. Min.; 2:2, Kopfball von Müller, dem ein Fehler von Stöcker vorausging. 87. Min.; 2:3 als Pickardt einen scharfgeschossenen Roller von Müller einschießen konnte. Erneut wirkte Stöcker nicht sicher.“

(laut dem OVZ-Sport v. 2.5.1960)

1960 / 61

Spieler in der Reservemannschaft des SSV Nümbrecht in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (7. Liga)

1962 / 63

Spieler beim SSV Nümbrecht in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

16. Juni 1963

Aufgrund des sehr langen Winters zieht sich die Meisterschaft bis weit in den Juni hinein. Am 16. Juni muss der KV Oberberg jedoch einen Vertreter für die Aufstiegsspiele zur Bezirksliga Mittelrhein melden. Zu diesem Zeitpunkt führt der TuS Wiehl die Tabelle mit drei Punkten Vorsprung auf den SSV Nümbrecht an. Daher wird dem FV Mittelrhein der TuS Wiehl als oberbergischer Vertreter gemeldet.

Am Ende dieser Spielzeit belegen der TuS Wiehl und der SSV Homburg-Nümbrecht punktgleich den 1. Tabellenplatz

26. Juli 1963

Im Entscheidungsspiel um die Meisterschaft verliert der SSV Nümbrecht in Waldbröl gegen den TuS Wiehl mit 0:3. Zwar zeigt sich der TuS von Beginn an als bessere Mannschaft, dennoch dauert es bis zur 35. Minute ehe Hans Dresbach das 1:0 erzielt. Nach dem Wechsel kommen die Nümbrechter zwar besser ins Spiel, jedoch ohne zählbaren Erfolg. Mit einem Konter erzielt Dieter Schmidt das 2:0. Manfred Dresbach sorgt noch für das 3:0

1963 / 64

Spieler beim SSV Nümbrecht in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

1968 / 69

Spieler in der Lehrmannschaft des SSV Homburg-Nümbrecht in der 3. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

1969 / 70

Spieler in der Lehrmannschaft des SSV Homburg-Nümbrecht in der 3. Kreisklasse Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Kreisauswahl Oberberg (off.)
	1
	0
	SSV Nümbrecht 

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht 2

	Kreispokal Oberberg
	1
	0
	SSV Nümbrecht


	
	
	
	
	

	1945 / 46
	
	
	
	SSV Nümbrecht Jgd.

	1946 / 47
	
	
	
	

	1947 / 48
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1948 / 49
	
	
	
	

	1949 / 50
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1950 / 51
	
	
	
	

	1951 / 52
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1952 / 53
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1953 / 54
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1954 / 55
	
	
	
	

	1955 / 56
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1956 / 57
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht

	1957 / 58
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht 

	1958 / 59
	
	
	
	

	1959 / 60
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	SSV Nümbrecht 

	1960 / 61
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht 2

	1961 / 62
	
	
	
	

	1962 / 63
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht

	1963 / 64
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	SSV Nümbrecht
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